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Für den Stadtteil Stadtfeld gingen bei der GWA und beim Bürgerverein einige Beschwerden ein, 
dass die Straßenbahnen sehr voll sind und dass - wenn eine Straßenbahn ausfällt - durch den 
15-Minuten-Takt in den Sommer– und den Weihnachtsferien lange Wartezeiten in Kauf zu 
nehmen sind. 
 
Zu den in der Sitzung des Stadtrates am 03.09.2015 gestellten Fragen zur Situation in 
Stadtfeld-Ost nimmt die Verwaltung wie folgt Stellung: 
 
 
zu 1.: Ist es vorgesehen, den 15-Minuten-Takt auch in den kommenden Ferienzeiten 
beizubehalten? 
 
Das derzeitige Fahrplanangebot der MVB steht im Zusammenhang mit der Baumaßnahme 
Eisenbahnüberführung Ernst-Reuter-Allee. Es ist vorgesehen, den 15-Minuten-Takt der 
Straßenbahn auch in den Weihnachtsferien anzubieten.  
 
 
zu 2.: Sollte nicht in Hinblick auf die stärkere Frequentierung zu Gunsten des weihnachtlichen 
Innenstadthandels und wegen der kalten Jahreszeit der 10 Minuten Takt in den 
Weihnachtsferien beibehalten werden? 
 
Nach Information der MVB ist in den Sommer- und Weihnachtsferien ein erheblicher 
Fahrgastrückgang im Vergleich mit Schulzeiten festzustellen. Mit signifikanten 
Fahrgastabwanderungen ist nach Ansicht der MVB nicht zu rechnen. 
 
Ein großes Fahrgastpotenzial zur Weihnachtszeit resultiert aus dem Besuchermagneten 
Magdeburger Weihnachtsmarkt, der ab dem späten Nachmittag bis in die Nacht gut besucht ist. 
Bereits in den Vorjahren galt ab ca. 18 Uhr bis ca. 21 Uhr ein 20-Minuten-Takt auf allen 
Straßenbahnlinien. Mit dem Fahrplanwechsel wurde die Anbindung in den Abendstunden, im 
Vergleich zu den Vorjahren, signifikant verbessert. Alle Straßenbahnlinien verkehren nun von 
ca. 18 Uhr bis ca. 23 Uhr im 20-Minuten-Takt und sichern somit eine An- und Abreise in dichten 
Takten. Am Alten Markt findet ab ca. 18 Uhr bis ca. 23 Uhr alle 10 Minuten ein Anschluss 
zwischen verschiedenen Straßenbahnlinien statt. Dieses erweiterte Angebot ist im sogenannten 
Ferienfahrplan identisch mit dem Angebot im Schuljahresfahrplan. Insofern sind die möglichen 
positiven Auswirkungen auf den Innenstadtverkehr nicht eingeschränkt.  
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zu 3.: Ist es vorgesehen, die Betrauungsvereinbarung anzupassen? Wenn ja, wann wird das 
geschehen? 
 
Aufgrund der zahlreichen, das ÖPNV-Angebot maßgeblich beeinflussenden Großbau- 
maßnahmen (Eisenbahnüberführung Ernst-Reuter-Allee, Ersatzneubau Strombrückenzug, 
Bauabschnitte der zweiten Nord-Süd-Verbindung) ist eine Anpassung der 
Betrauungsvereinbarung derzeit nicht sinnvoll und nicht vorgesehen. 
 
 
Die Stellungnahme wurde unter Einbeziehung der MVB erarbeitet. 
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